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I
m Mai 2020 schloss sich eine Grup-
pe von vier jungen Erwachsenen 
zusammen. Sie beschlossen, sich 
den Namen »We4youth«-Team zu 
geben. Aber wie kam es überhaupt 

zu der Idee, das Team zu gründen? 
2016 wurde von der DLRG-Jugend 
 Westfalen der Mitarbeiterpool ins Le-
ben gerufen. Nach vier erfolgreichen 
Jahren mit dem Höhepunkt beim Lan-
desjugendtag 2018 in Münster (vier 
Mitarbeiter werden in den Landesju-
gendvorstand gewählt) verständigten 
sich die Verantwortlichen 2020 auf eine 
Neuausrichtung. Die Sportjugend im 
Landessportbund NRW setzt sich mit 
den Jugendorganisationen der 
Fachverbände dafür ein, dass 
Kinder und Jugendliche echte 
Möglichkeiten und Freiräume 
zur Partizipation bekommen. Aus 
diesem Grund gibt es das Pro-
gramm »Junges Ehrenamt«, mit 
dem die Gründung und Arbeit 
von J-TEAMs gefördert werden. 

Engagement  
ohne Wahlamt
Ein J-TEAM ist ein Engage-
ment-Format für alle Jugendli-
chen, die sich im Sport engagie-
ren und ihre Ideen und Visionen 
in ihrer örtlichen Gliederung um-
setzen wollen. Es bietet die Mög-
lichkeit, freiwillig mit anderen jun-
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Was soll das sein? Was soll »We4youth« bedeuten? Viele 
von euch können mit diesen Buchstaben nichts anfangen. 

Verständlich! Das werden wir jetzt ändern.

We 4 youth

gen Leuten im Landesverband Projekte 
zu realisieren, auch ohne für mehrere 
Jahre ein Wahlamt zu übernehmen.

Mit Freunden zusammen sein, gemein-
sam etwas unternehmen und dabei 
jede Menge Spaß haben – genau so ist 
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das in unserem We4youth-TEAM. Zu 
Beginn einigten sich die mittlerweile 
acht Mitglieder auf Themenblöcke. Um 
ins Arbeiten zu kommen, wurden Mate-
rialien zur Präsentation von DLRG Glie-
derungen hergestellt. Ziel ist es, einen 
Materialpool zum Ausleihen zur Verfü-
gung stellen zu können. 

Durch die schwierige Situation während 
der Corona-Pandemie wurde parallel 
mit einem digitalen Projekt gestartet: Es 
wird einen dicken Ordner zur Frage 
»Wie gründe ich eine Jugend?« geben. 
Dieser soll in Modulen aufgebaut sein.
Das We4youth-Team freut sich immer 
über neuen Input und Engagierte, die 

die Möglichkeit nutzen wollen, eigene 
Ideen umzusetzen und projektbezogen 
mitzuarbeiten.
Nutzt die Chance und meldet euch bei 
der Landesjugend. Auch zur Gründung 
eines J-TEAMs auf Gliederungsebene 
unterstützt euch der Jugendvorstand 
gerne. Sabine Nückel

Spenden Sie einmalig oder per Dauerauftrag und  
unterstützen Sie unsere gemeinnützige Stiftung.

Mit Ihrer Hilfe stärken Sie den Landesverband 
Westfalen bei seiner Arbeit in Ausbildung, Einsatz 
und Prävention.

DEN HELFERN HELFEN!

DLRG Stiftung Westfalen

Sparkasse Dortmund  
IBAN: DE45 4405 0199 0001 1548 77
BIC: DORTDE33XXX

Wofür steht »We4youth«?
Das Team wurde Mitte 2020 gegründet 
und steht primär der DLRG-Jugend 
Westfalen unterstützend zur Seite!  
Wir stehen für Teamwork, Motivation, 
Kreativität und Flexibilität. Bei uns 
kann sich jeder so einbringen, wie es 
gerade passt.

Was ist unsere Aufgabe?
Aus dem We4youth Team sollen unter-
schiedliche Arbeitskreise entstehen, 
die Themen ausarbeiten, die für uns 
wichtig sind. Das können DLRG spezifi-
sche Themen sein, müssen es aber 
nicht. 
Zum Start haben wir uns folgende 
Schwerpunkte ausgesucht: Mate rial, 
Förderung des internationalen Austau-
sches, Unterstützung der neuen und 
bestehenden DLRG-Jugenden sowie 
Aus- und Weiterbildung.

Wann, wo und wie oft 
treffen wir uns?
Es werden keine fixen Zeitabstände 
zwischen den Treffen gewählt. Wir se-
hen uns allerdings nach spätestens 
drei Monaten wieder. Wo wir uns tref-
fen, ist immer unterschiedlich, da sich 
das Team aus Mitgliedern der verschie-
densten Kreis- und Ortsgruppen zu-
sammensetzt. Wir haben uns ent-
schlossen, keinen festen Ort für unsere 
Treffen zu bestimmen. Nach getaner 
Arbeit in Form einer Klausurtagung ist 
uns ein Aspekt am Abend sehr wichtig: 
Teambuilding und eine Menge Spaß. 
Gern stellen wir uns auch die Frage, ob 
wir uns überhaupt alle zusammen tref-
fen müssen, oder ob auch ein virtuelles 
Treffen reicht.

Wie kommunizieren wir  
miteinander?
Zur allgemeinen Verwaltung nutzen wir 
das Kommunikations-Tool MeisterTask.  
Hier gibt es eine Übersicht mit gene- 

rellen Informationen, Auf-
gaben und Deadlines, die das gesamte 
Team betreffen.
Des Weiteren schreiben wir bei den 
Treffen Protokolle, die später in Meis-
terTask hochgeladen werden, sodass 
jeder, der vor Ort war oder auch nicht, 
das Wichtigste nochmal nachlesen 
kann.
Am Anfang jedes Treffens gibt es eine 
kleine Feedbackrunde aus den einzel-
nen Arbeitsgruppen innerhalb des 
Teams, wie der Stand der Dinge ist und 
ob noch Hilfe benötigt wird. So be-
kommt jeder das Wichtigste mit und ist 
»up to date«, was unsere Projekte an-
geht!

Was uns wichtig ist?
Dass wir Spaß an der Umsetzung ha-
ben, fair miteinander umgehen und 
eine Möglichkeit schaffen, sich mit an-
deren Mitgliedern der DLRG auszutau-
schen, Neues zu erfahren und etwas 
mitzunehmen.


